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[large]Vom 27. bis 29. September 2023 veranstaltete TRAFO den zweiten
bundesweiten Ideenkongress zu Kultur, Alltag und Politik in ländlichen Räumen. Im
Mittelpunkt standen Inspiration und Austausch. Der Kongress versammelte zahlreiche
Akteure aus Kultur, Wissenschaft, Politik und Verwaltung. In Themenräumen,
Gesprächen und Workshops widmeten sie sich gemeinsam der Frage: Was bewegt
Kultur in ländlichen Räumen?    

Alle Informationen zum Programm finden Sie hier. Ausgewählte Mitschnitte der
Podiumsgespräche, Diskussionen und künstlerischen Beiträge haben wir auf den
folgenden Seiten zusammengestellt.   

Deutschlandfunk Kultur sprach anlässlich des Ideenkongresses mit
TRAFO-Programmleiter Samo Darian: Kulturfreie Zone? Samo Darian zu Kunst und
Kultur im ländlichen Raum. Ein weiteres Interview führte der Sender mit dem Direktor
der Gesellschaft der Neuen Auftraggeber Alexander Koch: Kultur und Gesellschaft in
ländlichen Räumen: Ideenkongress in Chemnitz. MDR Kultur berichtete über den 
Trafo-Ideenkongress in Chemnitz: Warum es Kultur im ländlichen Sachsen schwer hat
und sprach in diesem Zusammenhang mit Regisseurin Miriam Tscholl.   

Veranstaltungsort 
 Der Wirkbau Chemnitz, das ehemals größte Werk für Textilmaschinen in
Deutschland, gilt als Beispiel gelungener Revitalisierung. Heute beherbergt der
imposante Backsteinbau neben Räumlichkeiten für Veranstaltungen ein Restaurant
und eine Kaffeerösterei. Über 50 Unternehmen, Bildungseinrichtungen, Startups sowie
Kunstschaffende und Kreative haben sich im Wirkbau angesiedelt. Der Dachgarten
dient als erweiterter Begegnungsraum für Akteurinnen und Akteure aus Kunst, Kultur,
Wissenschaft und Bildung. 


